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RUNDBRIEF 
Hinweis: Bitte informieren Sie sich direkt bei den Veranstaltern über ggf. 

Terminänderungen und ob die Veranstaltungen stattfinden! 
 Mai 2024 

 

 

Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Berlin e.V. 

 „THE SOUND OF DIALOGUE – GEMEINSAM ZUKUNFT BAUEN“ 

DIENSTAG, 7. MAI 2024, 19 UHR (EINLASS: 18.30 UHR) - KAISER-WILHELM-GEDÄCHTNISKIRCHE 
 

Begrüßung: Reinhard Naumann, Evangelischer Vorsitzender der GCJZ Berlin 

Festrede: Rabbiner Prof. Dr. Andreas Nachama, Jüdischer Präsident des Deutschen Koordinierungsrates 

der Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 

Laudatio zur Verleihung der Jeanette-Wolff-Medaille: Petra Pau, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages 
 

Überreichung der Jeanette-Wolff-Medaille an: Nils Busch-Petersen, Direktor des Louis Lewandowski Festivals,  

Hauptgeschäftsführer des Handelsverbandes Berlin-Brandenburg 
 

Begegnung 

Musikalische Umrahmung: Anne-Lisa Nathan (Gesang) und Regina Yantian (Orgel) 
 

Über Ihre Anmeldung freuen wir uns unter:  821 6683 oder gcjz.berlin@t-online.de. 

 

Montag, 6. Mai 2024: Jom HaSchoa (Holocaust-Gedenktag) 

Liebe Mitglieder, liebe Interessierte, 
 

es freut uns außerordentlich, dass Igor Levit als diesjähriger Träger der Buber-Rosenzweig-Medaille die ihm von uns angetragene 

Ehrenmitgliedschaft angenommen hat. Wir wünschen ihm weiterhin viel Erfolg in seinem beruflichen und zivilgesellschaftlichen 

Wirken.  

Sehr herzlich sind Sie zu unserer diesjährigen Festveranstaltung am 7. Mai 2024 (19 Uhr) in die Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche 

eingeladen. Hier werden wir insbesondere Nils Busch Petersen mit der Jeanette-Wolff-Medaille ehren.  

 

Im Namen des gesamten Vorstandes grüßt Sie mit einem herzlichen 

Schalom 

Ihr 

 

 

 

Reinhard Naumann 

Evangelischer Vorsitzender 

 

ISRAELTAG BERLIN  

Ein Zeichen gegen Antisemitismus und für die uneingeschränkte Solidarität 

mit Israel. Es gibt israelische Speisen und Getränke, Live-Musik und Tänze, 

Spaß und Stolz. Lassen Sie sich begeistern von israelischer Kultur und 

Lebensfreude. Infos zu Land und Leuten, Geschichte und Religion, Reisen 

und Kunst aus erster Hand. Es wird Sport- und Kinderspiele geben.  

 

FREITAG, 3. MAI 2024, 15-19 UHR  

(Wittenbergplatz neben dem KaDeWe) 

Die GCJZ Berlin ist auch mit einem Stand beteiligt! 
 

  

0 

 

Deutsch-Israelische Gesellschaft Berlin-Brandenburg  

GESPRÄCH ZUR ZEIT 

Wie geht’s euch eigentlich? 

Jüdisches Leben in Kreuzberg und Neukölln nach dem 7. Oktober 

Podiumsgespräch mit Nina Peretz, Rabbiner Jeremy Borovitz, Jonathan 

Perleth, Martin Hikel und Hakan Demir 
 

MITTWOCH, 1. MAI 2024, 17 UHR  

Adventgemeinde an der Hasenheide  

Lucy-Lameck-Str. 27, 12049 Berlin 

Livestream: www.heilig.berlin/gespraech/ 

 

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten  

Donnerstag, 9. Mai 2024: Christi Himmelfahrt  

Aus dem Glauben, dass Jesus zu Ostern von den Toten auferweckt worden ist, entstand die Erzählung von der „Himmelfahrt“. 

 40 Tage nach Ostern ist Jesus nach christlicher Vorstellung in den Himmel, den Bereich Gottes „aufgefahren “  

und dort zum Herrscher über die Welt eingesetzt worden. 
 

MONTAG, 6. MAI 2024, 9 bis 21 Uhr  

Vor dem Jüdischen Gemeindehaus 

Fasanenstraße 79–80, 10623 Berlin  

 

NAMENSLESUNG ZU JOM HASCHOA UND ZUM 81. JAHRESTAG DES 

AUFSTANDES IM WARSCHAUER GHETTO 

Alle Berlinerinnen und Berliner sind eingeladen, sich an der Namenslesung 

zu beteiligen. 

 

IMMER FREITAGS 17.30 -19 UHR (bis Ende Mai 2024) 

Synagoge Fraenkelufer (Kreuzberg) 

 

MAHNWACHE  

Die Mahnwache will Solidarität zeigen, während in der Synagoge gebetet 

wird.  

 



 

GESELLSCHAFT FÜR CHRISTLICH-JÜDISCHE 
ZUSAMMENARBEIT IN BERLIN e.V. 
 

Gegründet am 24. November 1949 
 

Geschäftsstelle: Karen Arndt 
Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 
 

Tel.: 030-8216683 
Fax: 030-82701961 
E-Mail: gcjz.berlin@t-online.de 
www.gcjz-berlin.de 

 

+++   BITTE WEITERLEITEN   +++ 
Wir laden zu Vorträgen, Ausstellung, Stadtführungen und anderen kulturellen Veranstaltungen ein.  

Aktuelle Informationen über: www.gcjz-berlin.de 
Wir bitten Sie, für unsere Arbeit zu werben und diesen Rundbrief an Ihre Freunde und Bekannten weiterzuleiten. 

Wir laden Sie ein: WERDEN SIE MITGLIED und unterstützen damit unsere Arbeit. 
Spendenzahlungen und Mitgliedsbeiträge:  PAX-Bank - IBAN: DE78 3706 0193 6010 5360 12 - BIC: GENODED1PAX    

Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.  

 

Reinhard Naumann MdA Marion Gardei (kooptiert) 
Evangelischer Vorsitzender Stellvertretende Evangelische Vorsitzende (kooptiert  
 

Beatrice Loeb Dr. Jessica Schmidt-Weil 
Jüdische Vorsitzende Stellvertretende Jüdische Vorsitzende 
 

Bernd Streich  Michael Brinkhoff  
Katholischer Vorsitzender Stellvertretender Katholischer Vorsitzender 
 

Norbert Kopp   

Schatzmeister  

 
 
 

DEUTSCH-JÜDISCHES THEATER – www.djthe.de - Für GCJZ-Mitglieder gilt der ermäßigte Preis.  

 

 

MITTWOCH, 15. MAI 2024, 18 UHR 

GCJZ-Geschäftsstelle 

Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 

Anmeldung: 821 66 83, gcjz.berlin@t-online.de 

Eintritt frei 

 

„FEINDESLIEBE –  

FRIEDENSIMPULSE IN JUDENTUM UND CHRISTENTUM“ 

Jour Fixe mit Dorothea Gauland, Landespfarrerin für den interreligiösen 

Dialog bei der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische 

Oberlausitz (EKBO), im Gespräch mit Bernd Streich, GCJZ Berlin 

 

 

 

 

GEDENKORTE ZUM NATIONALSOZIALISMUS IN LICHTENRADE 

Es gibt hier mehrere Gedenkorte und 33 Stolpersteine für die Opfer des 

Nationalsozialismus. Diese durch bürgerschaftliches Engagement 

geschaffenen Gedenkorte stehen im Mittelpunkt des Rundganges. 

 

Albert-Einstein-Volkshochschule Tempelhof-Schöneberg in Kooperation mit der Berliner Geschichtswerkstatt e.V. 
 

DMITRIJ KAPITELMAN: „EINE FORMALIE IN KIEW“ 

Aus der Reihe „besser lesen, als besserwissen“- Literatur und Musik 

25 Jahre nachdem die Kapitelmans die Ukraine verließen und als jüdische 

Kontingentflüchtlinge Aufnahme in Deutschland fanden, will der Ich-

Erzähler die deutsche Staatsbürgerschaft annehmen.  

 

DONNERSTAG, 23. MAI 2024, 19 UHR  

Eberhard-Ossig-Stiftung 

Markgrafenstraße 88, 10969 Berlin  

Anmeldung: info@eberhard-ossig-stiftung.de 

Eintritt frei 

 

Institut Kirche und Judentum, Eberhard-Ossig-Stiftung  

 

www.gcjz-berlin.de  

 

gcjzbln  

 
 gcjz_berlin 

 
 

SONNTAG, 26. MAI 2024, 11-13 UHR 

Steinstr. Ecke Bahnhofstr. (Lichtenrade) 

Anmeldung unter: 030 90277 3000 oder 

vhs@ba-ts.berlin.de (TS102.012F), Eintritt frei 

 

#BEZIEHUNGSWEISE: JÜDISCH UND CHRISTLICH – NÄHER ALS DU DENKST 

Pfingsten: Sonntag, 19. und Montag, 20. Mai 2024 

 

 

ERNST LUDWIG EHRLICH –  

JÜDISCH-CHRISTLICHER DIALOG ALS LEBENSAUFGABE 

Dr. Torsten Lattki, Studienleiter beim DKR, und Beatrice Loeb, Jüdische 

Vorsitzende der GCJZ Berlin, sprechen mit Sara Han, Postdoktorandin im 

BMBF-Verbundprojekt „Christliche Signaturen des zeitgenössischen 

Antisemitismus“ an der FU Berlin.  

 

DIENSTAG, 21. MAI 2024, 19 UHR  

Katholische Akademie Berlin 

Hannoversche Str. 5, 10115 Berlin 

Über Ihre Anmeldung freuen wir uns:  

821 67683, gcjz.berlin@t-online.de 

Eintritt frei 

 

GCJZ Berlin, Deutscher Koordinierungsrat der Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit und Katholische Akademie Berlin  

 

 

  

An Pfingsten bewegt die Geistkraft Gottes die Mutlosen. 

Orientierung und Inspiration: Gestalten und mutig voranschreiten 

Das Pfingstfest ist eines von drei Festen, das wegen seiner 

Bedeutung an zwei Tagen gefeiert wird. Es wird 50 Tage nach 

Ostern gefeiert und bildet den Abschluss des Osterfestkreises.  

MONTAG, 27. MAI 2024, 18.30 UHR 

Katholische Akademie Berlin, Clubraum 

Hannoversche Str. 5, 10115 Berlin 

 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER GCJZ BERLIN 

Anmeldung für Mitglieder: 821 6683, gcjz.berlin@t-online.de 

 

GCJZ Berlin  

 

PFINGSTSONNTAG, 19. MAI 2024 – NACHT DER OFFENEN KIRCHEN - www.offenekirchen-bb.de 

 

MONTAG, 29. MAI – 2. JUNI 2024 

Erfurt 

 

Zentralrat der Katholiken (ZDK) 
 KATHOLIKENTAG IN ERFURT 

Programm unter: www.katholikentag.de/programmsuche 

 

JEDER LETZTE DONNERSTAG IM MONAT, 18 UHR 

House of One-Box (Petriplatz)  

 

MULTIRELIGIÖSES FRIEDENSGEBET 

Mit Rabbiner Andreas Nachama, Pfarrer Gregor Hohberg und Imam 

Kadir Sanci (alle House of One) 

 

House of One 
<<< 

GCJZ Berlin 
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